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BUND Göttingen führt LEADER-Projekt „Umweltbildungskonzept für einen
insektenfreundlichen Landkreis Göttingen“ durch

Der dramatische Rückgang von Insekten ist in aller Munde. Er hängt vor allem mit dem quantitativen
Verlust und der qualitativen Verschlechterung ihrer Lebensräume zusammen. Daher müssen wir und die
Gemeinden  im Landkreis jetzt Maßnahmen zum Erhalt und zur Förderung von Insekten einleiten und
umsetzen! Auch ein  kürzlich  veröffentlichter  Artikel  von  Göttinger  Wissenschaftler*innen weist  dem
Landkreis  Göttingen  eine  hohe  Verantwortung  zu,  die  hier  noch  vorkommende  Artenvielfalt  der
Wildbienen zu erhalten.

Das von LEADER und vom Landkreis Göttingen geförderte BUND-Projekt „Umweltbildungskonzept für
einen  insektenfreundlichen  Landkreis  Göttingen“  informiert  vor  allem  Entscheidungsträger*innen  in
Städten  und  Gemeinden über  das  Insektensterben,  seine  Auswirkungen und geeignete  ortsbezogene
Gegenmaßnahmen. „Die insektenfreundliche Umgestaltung öffentlicher Flächen dient auch als Vorbild
und soll private Flächeneigentümer*innen inspirieren“, erklärt Malika Groß, die das Projekt koordiniert
und umsetzt. Der BUND ist dabei Anlaufstelle für erste Beratungen, dient der Kontaktvermittlung und
erstellt  eine  Informationsbörse  mit  Materialien  rund  um  das  Thema  Insektenfördermaßnahmen.  Ein
inhaltlicher  Schwerpunkt des Projektes wird auf die Sympathieträger Wildbienen gelegt,  die  als  sog.
Leitarten fungieren.

Die 28-jährige Projektkoordinatorin Malika Groß hat an der Universität Göttingen „Forstwissenschaften
und Waldökologie“ studiert und mit dem Master „Waldnaturschutz“ abgeschlossen. Zudem ist sie schon
seit einigen Jahren ehrenamtlich bei der Kreisgruppe des BUND aktiv. „Es ist toll, dass ich jetzt auch
hauptamtlich den Insektenschutz im Landkreis Göttingen voranbringen kann“ betont die junge Ökologin.
„Insbesondere  freue  ich  mich  auf  die  Zusammenarbeit  und  Vernetzung  mit  den  unterschiedlichen
Akteur*innen zum Thema Insektenförderung innerhalb des Landkreises. Ich bin zuversichtlich, dass viele
spannende Projekte entstehen, die alle zur Förderung von Insekten beitragen“.

Im ersten Schritt des Projektes wurde bereits ein eigener Flyer erstellt, der über Maßnahmen und die
Inhalte des Projektes informiert. Zudem wurden Fragebögen an die Städte und Gemeinden im Landkreis
verschickt und die Rückmeldungen ausgewertet. Darauf aufbauend fanden erste Gespräche mit der Stadt
Hann. Münden, der Samtgemeinde Dransfeld, Ortsratsmitgliedern aus Klein Lengden und der Gemeinde
Rosdorf statt. Zudem sind Vorträge und Informationsveranstaltungen zum Thema „Insektenfreundliche
Umgestaltung öffentlicher Flächen“ geplant.

Interessierte können sich gerne an die BUND Kreisgruppe oder direkt an Malika Groß wenden!

Das Projekt wird vom Landkreis Göttingen und von LEADER finanziert. LEADER ist ein Förderinstrument der
Europäischen Union zur Stärkung und nachhaltigen Weiterentwicklung der ländlichen Räume. LEADER ist
Teil  des  „Europäischen  Landwirtschaftsfonds  für  die  Entwicklung  des  ländlichen  Raumes  (ELER)“.  Das
Projekt  wird  von der  LEADER-Region „Göttinger  Land“  mit  dem  Regionalmanager  Dr.  Hartmut  Berndt
begleitet.
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